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Teillastverhalten von Heizkörpern 
 
Die Wärmeabgabe eines Heizkörpers (betrieben mit tV/tR/ti = 75/65/20 °C) stellt sich 
als zu niedrig heraus. Um wieviel % muss m&  erhöht werden, wenn die Leistung des 
Heizkörpers um 10 % gesteigert werden soll? Dabei soll mit ti = 20 °C gerechnet 
werden. 
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tR wird durch Iteration bestimmt. Es gibt zwei Gleichungen, die erfüllt werden müs-
sen: 
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Iteration  
 
Startwert: tR = 65 °C 
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72,3°C: K64,53
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Der Massenstrom wird bestimmt: 
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Konsequenz: Dimensionierungsfehler bei Heizkörpern können nur schwer durch grö-
ßere Volumenströme kompensiert werden. 
 


